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Jahrelang bestand ihre Hauptauf-
gabe darin, Metadaten zu erfassen, 
zu strukturieren und zu verwalten.
Technologische Fortschritte eröff-
nen nun neue Möglichkeiten, große 
Bestände effizienter zu analysieren 
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Gleichzeitig bleiben jedoch Heraus-
forderungen in Bezug auf die Daten-
qualität, die ethische Verantwor tung 
und den Erhalt der archivischen 
Werte bestehen. In den Schwer -
punkt- Beiträgen dieser Ausgabe 
beleuchten wir, welche Chancen 
sich daraus ergeben und warum 
archivarische Expertise gerade jetzt 
unver zichtbar bleibt, um ethische, 
qualitative und kontextuelle Stan-
dards zu wahren. Zusammen zeich-
nen die Bei träge ein Bild davon, 
wie die Archiv welt die Automatisie-
rung aktiv mitgestalten kann und 
muss.
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fordern eine fundierte Mischung aus technischem 
Know-how und ethischer Reflexion. Genau hier zei-
gen sich die neuen Kompetenzprofile unseres Berufs
feldes: Neben dem traditionellen archivarischen Hand
werk sind analytische und digitale Fähigkeiten ge-
fragt, um die Qualität automatisierter Prozesse zu 
prüfen und zu steuern.

Wie diese Entwicklungen konkret aussehen und 
welche Chancen sich daraus für unsere tägliche Arbeit 
ergeben, wollen wir auf der Frühjahrstagung 2025 
in Potsdam diskutieren. Unter dem Motto «Medien-
Archiv-Sphären: Nachhaltigkeit und Informations-	
ethik in der Mediendokumentation» thematisieren wir, 
was verantwortungsvolle Archivierung heute aus-
macht – von ressourcenschonenden Strategien über 
den Kampf gegen Desinformation bis hin zu fairen 
und vielfältigen KI-Anwendungen. Wir von info7 sind 
überzeugt: Gerade jetzt ist die Zeit, Standards zu 
setzen, die die Zukunft prägen werden.

Die Frage nach einer nachhaltigen Archivstruk
tur geht über rein technische Aspekte hinaus. Wie 
können wir unsere Datenbestände so pflegen, dass 
wir Energie und Ressourcen sparen und gleichzei-
tig den wachsenden gesellschaftlichen Anforderun
gen gerecht werden? Ebenso elementar ist der ethische 
Rahmen: Welche Verantwortung tragen wir bei der 
Bereitstellung und Verbreitung von Daten, wenn KI-
Systeme immer komplexer werden und wir mit Bias-
Effekten rechnen müssen? Diese und viele weitere 
Fragen stellen sich rund um unsere Tagung und 
brauchen den fachlichen Input von Ihnen allen – ob 
vor Ort in Potsdam oder online.

Potsdam bietet mit seiner historischen Kulisse 
und seinem pulsierenden wissenschaftlichen Umfeld 
die perfekte Bühne für unsere Diskussionen. For
schungseinrichtungen und Kulturstätten in und um 
die Stadt schaffen ein produktives Klima, in dem sich 
medienwissenschaftliche Themen auf lebendige Weise 
begegnen. Ob direkt vor Ort oder digital zugeschal-
tet – wir laden Sie ein, Fragen zu stellen, Projekte 
vorzustellen und Debatten anzustoßen.

Unsere Redaktionsmitglieder vor Ort freuen sich, 
mit Ihnen ins Gespräch zu kommen und sind ge-
spannt auf Ihre Ideen und Beiträge. Denn nur gemein
sam können wir die Weichen für eine zukunftsfähige 
Medienarchivierung stellen und den Wandel unseres 
Berufsbildes erfolgreich gestalten.

Herzlichst,
Ihr/Euer Thiemo Kremser

Liebe Leserinnen und Leser,

herzlich willkommen zur neuen Aus
gabe der info7! Kaum ein Thema bewegt 
unsere Branche seit Jahren so sehr wie 
die rasanten Fortschritte der Künst
lichen Intelligenz (KI) und ihre Auswir
kungen auf die Archiv- und Dokumen
tationspraxis. Wo früher akribisch ma
nuell erschlossen wurde, können heute 
Algorithmen einen Großteil der Inhalts

analyse und Metadatengenerierung übernehmen. 
In dieser Ausgabe von info7 steht deshalb das Thema 
„Automatisierte Erschließung“ im Mittelpunkt – 
und damit zugleich die Frage, wie wir die nächste 
Phase unserer beruflichen Entwicklung aktiv mit-
gestalten können.

Lange Zeit galten maschinell-gestützte Metada
tengenerierung und automatisch-gestützte Inhalts
analyse als experimentelle Ansätze einzelner Pio
niere. Heute und in Zukunft sind sie fester Bestand
teil professioneller Archivprozesse, denn wachsende 
Bestände sind mit manueller Erschließung und schwin
denden Personalkapazitäten kaum noch zu bewäl-
tigen. Automatische Spracherkennung und visuelle 
Identifikation sind in vielen Archiven bereits Alltag 
(geworden). Dokumentar:innen und Archivar:innen 
können dadurch entlastet werden und gewinnen 
Zeit für komplexe Aufgaben wie Qualitätskontrolle 
oder konzeptionelle Entwicklungsarbeit. Das Ziel 
ist klar: schnelleres Auffinden von Dokumenten, 
umfassendere Kontextinformationen und perspek-
tivisch besser vernetzte Sammlungen.

Bei aller Euphorie über Automatisierung und 
KI dürfen wir die kritischen Aspekte nicht überse
hen. Wie stellen wir sicher, dass die automatisch 
generierten Metadaten inhaltlich korrekt bleiben? 
Wo müssen wir eingreifen, um Fehlinterpretatio
nen oder Verzerrungen (Bias) zu vermeiden? Und 
wer trägt letztlich die Verantwortung, wenn KI-Mo
delle sensible Daten verarbeiten? Diese Fragen er-
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